Intelligenz Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Rönigl. Provinzial» Intelligenz: Comtolt, im Poft-Koßat, 
Eingang Plautzengaſſe M 385. 5 
a No. 224. Mittwoch, den 25. September 1839. 


Angemeldete S re m d e. 
Angekommen den 23. September 1839. eh „ 
Der Herr Praͤſident v. d. Reck nebſt Frau Gemahlin aus Berlin, die Herren Rit⸗ 
tergutsdeſiger v. d. Reck nebſt Frau Gemahlin aus Vintzow, v. Kalkſtein aus Kle⸗ 
ſchowa, Herr Maler E. Durant aus Paris von Petersburg, log. im engl. Hauſe. 
Herr Poſthalter Berr, Herr Kaufmann Guüterbock von Berlin, log. im Hotel de 
Berlin. Herr Kaufmann Kälber und Herr Oeconom Seißler von Bromberg, Herr 
Kleidermacher Scheſhorn von Berlin, log. in den drei Mohren. Herr Pfarrer 
Wendling nebſt Familie aus Lauenburg, log. im Hotel de Thorn. Herr Dr. med, 
. Roplinsty von Tiegenhoff, log. im Hotel de Leipzig. 5 : 2 
* N 4 2 1 > 2 ö 0 i 
5 Bekannt ma cd ungen. i N 
1. Rach der Beſtimmung des Hohen General⸗Poſt⸗Amts vom 21. Septemder 
t. iſt bei den Schnell⸗Poſten zwiſchen Danzig und Dirſchau vom 1. Octoder e. ab, 
das Perſonen⸗Geld von 9 Sgr. auf 8 Sgr. pro Meile herabgeſetzt worden. = 
Danzig, den 23. September 1639. ’ ar 
Königl., Preuß. Ober⸗Poſt⸗Amt. . 
Der Konſul Herr Mathy hat in dem auf dem Hofe ſeines Grundſtücks, 
Schneidemühle . 457. befindlichen, ehemaligen Brennerei⸗Gebaͤude einen kleinen 
kupfernen Dampſkeſſel anbringen laſſen. W e 
In Bemäßpeit der Allerhoͤchſten Kabinets⸗Ordres vom 1. Januar 1831 und 
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dom 27. September 1837, wird dies hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht 
und ein Jeder, welcher ſich durch die in Rede ſtehende Anlage in feinen Rechten 
beeinträchtigt glaubt, aufgefordert, ſich innerhalb 4 Wochen präcluſiviſcher Friſt bei 
der unterzeichneten Polizei⸗Behoͤrde zu melden, ſeine Einwendungen geltend zu ma⸗ 
chen und zu biſcheinigen, wiedrigenfalls er derſelben verluſtig geht. 
Danzig, den 18. September 1839. . . 
2 Bönigl. Candrath und Polizei⸗ Director 


s BE 5 Lee 4 
3, Bekannt mach un g. © 
Den Gewerbtreibenden der Stadt, und der dazu gehörigen Vorſtaͤdte und die 
in der Eat fernung einer halben Meile wohnen, welche zur Gewerbeſteuer⸗Ablheilung 
Litt E. für die Schlachter gehoͤren, fie mögen zünftig oder unzünftig fein, und die 
nach Vorſchrift des Gewerbeſteuer⸗Geſetzes vom 30. Mai 1820 eine Steuer⸗Geſell 
ſchaft bilden, der die Vertheilung der Steuer unter ſich durch ihre ſelbſt zu waͤh⸗ 
lenden Abgeordneten obliegt, machen wir hiemit bekannt, daß zur Wahl dieſer Ab⸗ 
geordneten, Behufs der Vertheilung der Gewerbeſteuer für das Jahr 1840 ein 5 
Termin zu } 5 f . 


Freitag, den N. September um 10 Uhr Vormittags 
ee auf unſerm Rathhauſe 
anberaumt worden. 2 a 


a Wir fordern baher fänmtlide Schlächter auf, in dem angeſetzten Termine ſich 
zahlreich einzufinden, mit der Virwarnung, daß von jedem Aus bleibenden ange⸗ 
nommen werden muß, daß er ſich der Wahl der Erſcheinenden umerwerfe. a 
Danzig, den 20. September 1839. N 
. Oberbürgermeiſter, Bur germeiſter und Rath. } 
- —.— ere . = 2 2 N 2 5 2 2 } 
FERNE AVERT ISS EME NT S. 8 ö 
4. Die Bertha Emilie Woͤlcke geborne Kowalte, hat bei ihrer am 27. Au⸗ 
guſt a. ©, erreichten Großjährigkeit erklärt, die Gütergemeinſchaft mit ihrem Ehe⸗ 
wann, Schuhmachergeſellen Johann Wölcke hieſelbſt, nicht eingehen zu wollen. 
8 Schoͤneck, den 8. Sepkemder 1839. . En 
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e { Königl. Land» und Stadtgericht. 108 23 
5. Hie nothwendigen Reparaturen an den Gebäuden des Käͤmmerei⸗Vorwerks 
Stutthoff ſollen dem Miadeſtfordernden im Wege der Gubmiſſion überlaſſen werden. 
Zur Elupeichung und Ecoͤffaung der Submiſſionen ſteht auꝓ f 
a : Dionuerſtag den 26. d. M. Vormittags 11 Uhr 8 . 
vor dem Herrn Calculator Rin dfleiſch auf dem Rathhauſe Termin aa, wofeldſt An⸗ 
ſchlaͤge und Baudedingungen käglich eingeſehen werden Rü ER E 
Danzig, den 14. September 1839. 5 . 
Die Bau Deputatſon. 1 = 


* 


Fr 
dr 7 
— 


x 


— 1993 — 

. = Dertob ung ir 5 
6. Die Berloburg ihrer dritten Tochter, krathalie Alexandrine, mit dem 
Königl. Oberfoͤrſter a. D. Herrn Baron v. Küngſpor, giebt ſich ihren gefhägten 
Verwandten und Freunden, in Stelle beſonderer Meldung, die Ehre ganz ergebeuſt 
anzuzeigen 5 die verwitwete Regierungs⸗Sekretair Zantel. 

Danzig, den 25. September 1839. b re . 
> Anzeige n. £ 


Der Sommer curſus des Gymnaſiums wird Freitag den 27. 
September geſchloſſen. Der Wintercurſus beginnt Montag den 14. October, 
Zur Prüfung und Aufnahme neuer Schüler in die mitilern und untern Klaſſen des 
Gymnaſinms, ſo wie in die mit demſelben verbundene Elementarklaſſe werde 
ich in der zweiten Woche der Ferien Freitag und Sonnabend den 11 und 12. 
Ockober von 9 dis 12 Uhr Vormittags in meinem Geſchaͤftszimmer im Syn 


naſſum bereit fein. Engelhard, Director des Gymnaſiums. 
Danzig, den 23. Sepkember 1839. nen 
3. Donnerſtag, den 10. October gedenke ich meinen diesjährigen Con⸗ 
firmandin⸗Unterricht zu beginnen. . „%% Epic 
9. Donserflag, den 3, October gedenke ich wit Gottes Hilfe den Confirman⸗ 
den⸗lnterricht zu begianen. i 8. Karmann, Pred. 
Heeg gegeegegegeeegesegeeeseees, 
§ 10. Mit dim Beginn des Octobers beabfichtige ich einen Curſus im Gr © 
ſang, Unterricht für Herrn und Damen, jedoch abgeſondert, fo wie auch einen G 
für Knaben und Maͤdchen, ebenfalls getrennt, zu eröffnen, und zwar für ſolche G 
die noch gar nicht in die Elemente des Geſanges eingeweiht ſind, wozu 4 1 
N 


0 

Stunden wöchentlich deſtimmt werden ſollen. 

0 Fuͤr weiter Vorgeſchrittue beabſichtige ich einen eignen Geſangverein zu 
bilden, in dem ſowohl Kirchen⸗ als dramatiſcher Gefang geübt werden wird, 
und zwar in 2 Stunden woͤchentlich; das Honorar für 16 Stunden beträgt 
einen Thaler Das Naͤbere darüber iſt in meiner Wohnung Hundegaſſe AZ 
9.315 in den Stunden des Morgens zwiſchen 3 — 9 und des Nachmittags zwi. @ 

chen 3 —4 zu erfragen 58 Kotzolt, Muffklehrer. 6 

GS eee 


. Ausstellung des Kunst-Vereins. 5 

Sonntag, den. 29. 5 September wird die Ausstellung ber. 
stimmt geschlossen, 1 5 ee 8 

r Der ‚Vorstand des Kunst-Vereins. a N 


* 
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12. Es iſt in voriger Woche vom Kutſcher meines Sehnes ein Sonnenſchirm. 
in der Langgaſſe gefunden worden; der ſich legitimirende Eig enthümer kann ſich 
zur Abholung bei mir melde. N „„ n 
SSS SSS esse 
13. Die Spenden aus der Teſtamenks⸗Siiftung der Geſchwiſter Gorges 6 
© Fünnen Donnerſtag den 26. und Freitag den 27. d. M., in dem Haufe Jopen⸗ 
© gaſſe M 743., eigenhaͤndig von den beſtimmken Perfonen, und zwar Vormit⸗ 
3 fags von 10—1 Uhr und Nachmittags von 3—6 Uhr in Empfang genommen 


D 


werden. f 
Danzig, den 23. September 1839. N : 
Die Verwalter der Teftaments» Stiftung der Geſchwiſter Borges 
e f zum Beſten nothleidender Menſchen. 
Taͤubert. b. Srankine. Albrecht. ig ; 
14. Zu der Mittwoch, den 25. September Nachmittags 3 Uhr im untern 
Lokal der Wohllöbl. Ressource Concordia stattfindenden -General-Versamm- 
lung der kaufmännischen Armen-Kasse, werden die resp. Mitglieder dersel- 
ben hiemit ergebenst eingeladen; „ a 
Das Grundstück Hosennähergasse No. 679. ist für 400 Rthlr. verkauft, 
und bleibt dieses Capital zur Isten Hypothek darauf stehen. 
Danzig, den 20. September 1839. Bar 
Die Vorsteher der kaufmännischen Armen-Kasse. 
Harpardt. Schweitzer. Gerlach. Steege. 


15. Es fol eine auf dem Heil. Geiſt Hospltalshof, am Pockenhausſchen Gange 

belegene Oderwohnung, welche durch einen hölzernen Corridor mit einem gegenuͤber 

gelegenen Gebaͤude verbunden iſt, Banfälligskeiks halber, an den Meiſtbietenden zum 

Abbrechen ausgeboten werden. Der Käufer hat jedoch für die Wieder bedachung der 

ſtehen bleidenden Unte wohnung zu ſorgen. Wir haben zu dieſem Zweck auf; ME 
3 Donnerſtag, den 26. September Vormittags 11 Uhr 

im Heil. Geiſt⸗Hospitals Gebäude einen Termin angeſetzt, in welchem noch die ge⸗ 

nauern Bedingungen bekannt gemacht werden ſollen. Beim Hoſmeiſter Sahmland 

hat man ſich hinſichts der Beſthtigung zu melden. 5 f f 5 
Danzig, den 19. Sepfember 1839. g s a 

Die Vorſteher der vereinigten Zospitaͤler zum Zeil. Geiſt und St. Eliſabeth. 

Trojan. Behrend. Boſenmeper. A. T. v. Srantzius. 

16. Einem geehrten Publikum machen wir hierdurch die ergebene Anzeige, wie 

wir eine Parthie ord. Tuche in blau, grün, ſchwarz, melirt und mobefarben, zum 

Verkauf eingeſandt erhielten, welche wir zu billigen Preiſen empfehlen. N f 


SGS 


M. & D. Schwede, Heil. Geiſtgaſſe J 998. 


SAT. Heute Mittwoch, den 25. September Muſikaliſche Abendunterhaltung, wo⸗ 
zu ergebenſt einladet 8 M. E. Karmann Wittwe. 


* 
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18. Ein gelber, esgliſcher Dogge, der auf den Namen „Boxer“ hoͤrt, iſt mir 
Sonntag den 21. September fortgekommen. Ich werde gerne demjenigen eine 
Entſchaͤdigung zugeſtehen, der mir denſelben Dielenmarkt 273, zurücklirfert. 

„%% ET, Br. Herrlich. 

19. Leichenſteine verſchiedener Art, in Granit und Sgndſtein, Schleifſteine in 
allen Sorten und Dimenſionen, werben verkauft und angefertigt Hundegaſſe 75, 
20. Mädchen die im Schneidern geübt find. wünſchen Beſchaͤftigung. Näheres 
Schuͤſſeldamm Baumgartſchengaſſen⸗Ecke M 1115. Be 


2 Nach Stettin 
wird in kurzer Zeit Capt. J. Drews mit ſeinem Schiffe „Emilie“ von hier ab⸗ 
ſegeln, es fehlt noch ein Theil der Ladung. Raͤhere Nachricht ertheilt der Herr 
G. A. Gottel und der Unterzeichnete M. Seeger, Maͤkler. 
PF ⁊ͤ y ͤ . 

22. Das in meinem Hauſe altitädtihen Graben W 1291. feit einer Reihe ® 
© don Jahren betriebene Honigsgeſchaͤft gedenke ich nach dem Dahinſchelden mei. 
© ned Mannes fortzuſetzen. Ich empfehle mich mit einer Quantität von civen 0 
1000 % beſtem Kronwachs, und ſchoͤnem werderſchen, wie auch hoͤhiſchen Ho. G 
© nig, in beliebigen Gefäßen, zu billigen Preiſen. Mein Beftreben wird es fein, G 
© die geehrten Känfer fo reell zu bedienen, wie es hisher der Fall war. 

Br. gehen Jacob Löwens,, Wittwe. 
O S S SS ess 
23. Wir beabſichtigen die in unſerer Fleiſch⸗Poͤkelungs⸗Anſtalt auf Nie derſtadt 
ſich während, der kommenden Schlachtzeit, von Octoder d. J. bis April k. J., erge⸗ 
denden ſogenannten kleinen oder Wurſtgedaͤrme, fo wie das Blut der Schweine, 
welches wir auffangen werden, und das als das ausgezeichnekeſte Düng⸗ Mittel ber 
kannt iſt, für die ganze Schlachtzeit zu verkaufen, und erſuchen hierauf Reflectiren⸗ 
de ſich in unſcrem Comtoir, Hintergaſſe R 225., deshalb zu melden. Be 

Hendk. Soermans & Soon. 


S 


24. Bequeme Reiſe⸗Gelegenheit nach Berlin iſt in den 3 Mohren Holz 
gaſſe anzutreffen ER i . . 
25. Da nach der Verfügung der Königl. Hochberordueten Regierung hieſelbſt, 
die durch das Ableben des Herrn Prediger Bößermeny erledigte Prediger» Stelle 
an der St. Cliſabeth⸗Kirche für jetzt wenigſtens nicht wieder beſetzt, ſondern viel⸗ 
mehr der Gotzesdienſt in der vorgenannten Kirche vom 1. October d. J. ab, ein⸗ 
geſtellt werden ſoll, fo finden wir uns veranlaßt, ſolches hiedurch oͤffentlich zur 
Kenntniß des Publikums zu bringen. RE 
Danzig, den 24. ©: ptember’1839. a 8 
Die Vorſteher der vereinigten Hospital 'r zum Heil. Geiſt und St, Elſabetrh. 
Trojan. Behrend. Roſenmeper. A. T. v. Jrantzius. 


\ 35 
8 Wenn ein Sohn ordentlicher Chen die aichin dreien e letzen win 
melde ſich Frau engaſſe W 894. 5 


a Bekanntmachung. as 
Er, Wenn gleich noch nicht alle Abrechnungen aus der Monarchie, wegen des 
großen Andranges, bei der Direction haben ge koͤnnen, fo halt fie es doch 
für Pflicht, wie bisher, auch mit der Mitte d. M. dem Publiko den Stand der 
Geſellſchaft, ſo weit ſie ſolchen jetzt ſchon ſelbſt überſeben kann, mitzutheilen. er, 
„Es find bereits über 14,000 Einlagen mit mehr als einer halben Million 
Thaler Einlage Kapital: hier eingegangen.“ 

Der erſte Abſchnitt der Sammel⸗Periode iſt Auncleht geſchloſſen; nur mit 
einem Aufgelde von 6 Pfeuningen pro Thaler bleibt mühin ſtakutariſch im Inlande 
bis zum 2. November noch dex Zutritt zu dieſer für ee namentlich e 
guͤnſkig zuſammengeſetzten Geſellſchaft möglich. 

ö Wir behalten uns vor, naͤhere Nachrichten mitzuthellen, FR wie es möglich des 

weſen fein wird, die noͤthigen Zuſammenſtellungen zu machen, die um fo bedeuten« 

der ſind, als die Zahl der Einlagen vom 15. Auguſt 955 ur bon 3156, aufs wie 

geſagt, über 14,000 geſtiegen iſt. d 
25 1 den 15. September 1839. 

ehen der Preuß. enen Berſchrrungs. Auftalt. 

Bleffon: 


Suben der Unterpigents obige Bekanntmachung hiemit ler Kenntnis‘ des > 
Aare bringt, haͤlt er es für Pflicht, auf dies Ungemein gunſtige 


Reſultat beſonders aufmerkſam zu machen, das gerade für dieſe Jehresgeſell 
ſchaft, ein ſchnelſeres Steigen der Rente verbürgt, und namentlich den jüngeren 
Klaſſen, ſehr vortheilbafte Ausſichten ſtellt. Bis zum 2. Rovember nehmen alle 
Agenten fortwährend Declarationen an, und 125 Rate durch fe, alle Aue a” Anz EM 
alt belehrende Piecen zu beziehen. l i 5 
5 Danzig, den 25. September 1839. Fr. WI ſt, 8 

. Haupt⸗Agent der Preuß. Siensen- Berfiherunge Anſtalt. 


26. f Ich habe in dem Haufe altſtädtſchen @raben n 300. neben dem Kauf: 
mann Herrn Noͤtzel einen Putzladen, enthaltend: alle Arten von Hauben, Hüten, 


14 


Kragen, Blumen, Krawatten in allen Stoffen, Farben und Fagons, feine Walch N 


für Herrn u. d. g., eröffnet, welchen ich Einem geehrten Publikum mit dem Ver⸗ 
ſprechen prompter und reeller Bedienung ee auch werden daſelbſt Hauben 5 
gewaſchen und verändert. . 
5 Danzig, den 25. September 1839. 
29, Meine Wohnung iſt jetzt Langgaſſe M 364. 85 C. Wedecke. 
30. Es iſt mie ein engl. Schraubeyſchluſſel geſtoblen, wer den gekauft hat der 
5 wolle senfriben: Be mir zuſtellen, 10 werde 5 gerne erſtatten, ee 229, 


* 
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ee it dem 5. October d. J. beabſichlige ich Herren und Damen, & 
’ fo wie auch Knaben und Mädchen, gemeinſamen Unterricht in der Kunſt 8 
8 2 des Geſanges zu ertheilen; auch bin ich Willens, einen Zirkel für. geuͤbte 8 

N Sänger und Sängerinnen einzurichten, in welchem Opern und Kirchengeſaͤnge J 
J aufgeführt werden ſollen. Hierauf Reflectirende erſuche ich ergebenſt, ſobald N 
* als möglich ſich in meiner Wohnung, Breit⸗ u. Drehergaſſen⸗Ecke M 1185., & 
8 5 gefülligſt melden zu wollen. Das praͤnumerando zu entrichtende Honorar be⸗ 2 

. 


EEE EEE ET 
1 31. Mit 


trägt für 16 Stunden 1 . Fe J. Rronfe, 
= e ee e eee e e ee 


| JJ 
von neuen Hollaͤndiſchen Heeringen. 
Mittwoch, den 25. September 1839 Vormittags 
10 Uhr, werden die unterzeichneten Maͤkler am neuen 
Koͤnigl. Seepackhofe durch oͤffentliche Auction an 
den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Pr, 
N Een ne er rn 
o a ee Hellandſche orange 
welche ſo eben im Schiffe de Briendſch ap, Cap. 


794 


* 


K. J. Klaſen hier eingetroffen find. Kae 
„Rottenburg und Görtz. 


33 Auction mit Blumenzwiebeln. i 
„ Der Blumiſt Herr A. F. v. Leeuw en Haarlem hät, um feine auswärts bereits 
rühmlichſt bekannten Erzeugniſſe auch hier einzuführen, zum Verſuche eine Kiſte 


Oyacinthen, T 


eingeſandt, welche feiner Verſicherung nach von vorzuͤglicher Güte fein ſollenn 
8 Die Makler Herren Richter und Meyer werden ſelbige Mittwoch, Vera 297 
£ Feten, Narhmfttags 3 Uhr, in dem Haufe Ankerſchmiedegaſſe e 179, 
durch offentlichen Ausruf verkaufen, und werden Liebhaber ſchoͤner Blumen eingels⸗ 
Ven, bort ſich einzufinden. Sim, Lud. Ad. Hepuer⸗ 


acetten, Tulpen, Crocus e. 
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31 Dieonnerſiag, den 26. September c., "foren in dem Hauſe Frauengaſſe 
de 882., auf freiwilliges Verlangen an den Meiſtbietenden durch Auction verkauft 
werden: = 


1 Schnur aͤchte Perlen, 1 goldene Damenuhr mit Perlenfaſſung, 1 goldene 

„und 1 ſilberne Taſchenuhr, mehrere Spiegel in mahagoni Rahmen, birken polirte, 
nußbaumne und gebeitzte Sekretaire, Sopha⸗, Klapp, Wald): und Rähtiſche, Kom⸗ 
moden, Kleider-, Ch, Schenk⸗ und Kuͤchenſchraͤnke, Sopha⸗ und Himmelbettgeſtelle, 
1 polirtes Sopha mit Moorbezug und Stühle, Koffer, Regale, Bettſchirme, Rol⸗ 
-leaux, Betten, Kiſſen und Seegrasmatratzen, viele Leib» und' Bektwaͤſche, Bettdecken, 
Bekt⸗ und Fenſtergardienen, Tiſchzeug, Herren⸗Kleidungsſtuͤcke in großer Auswahl, 
vielerlei Pelzkleidungsſtuͤcke für Herren und Damen, einiges Porzellan, Fayance und 
Glas und plattirtes, neuſilb., lakirtes, meſſing. und eiſernes Hausgeraͤthe. Ferner: 


Mehrere meerſchaumne Pfeifenköpfe mit Silberbeſchlag, Brillen und Lorgnet 

ten, wovon einige in filberner Faſſung, Lupen, Augeagläſer und 1 Perſpektiv, 1 

Sonnenuhr, mehrere Tabaticren von Agat, Schildpatt ꝛc. 2 Thermometer, 1 Baro⸗ 
meter und vielerlei andere nützliche Sachen. | 


35. Montag, den 30. September e., ſollen in dem Hauſe M 1490, in der 
Peterſiliengaſſe auf freiwilliges Verlangen durch Auction an den Meiſtb etenden ver⸗ 
kauft werden: SR 


z 3 filberne Taſchenühren, 2 große Perfpeetive, mehrere große und kleine Spie⸗ 
gel, 1 Klavier mit Floͤtenwerk, eine 8 Tage und eine 24 Stunden gehende Stuben⸗ 
uhr, 1 nußbaum. Comtoir, 1 Schreibepult, Linnen⸗ und Kleiderſchraͤnke, Klapp⸗, An⸗ 


feige, Räh⸗ und Spieltiſche, Bettraͤhme und Bettgeſtelle, Stuͤhle, Bänke, 1 zu 
verſchließender Brantweinladen, 11 und 1 Ohm, 17, 35 und 17 Anker⸗Faſtagen 

und vielerlei Schankutenſilien, als: Flaſchen und Bläfer aller Art, 1 kupf. Wanne, 

dito Füllkannen und Trichter, 1 zinn. Schenkfaß, dito Maaſſe, Töpfe und Bierkannen, 

Heber, 1 eiſerner Waagebalken nedſt Schaalen, Gewichte u. ſ. w. Ferner: Betten, 

Linnen aller Art, Kleidungsſtuͤcke (2 Damenpelze), Fayance, diperſes Hausgeraͤthe 

Kupfer, Zinn, Metall und verſchiedenes anderes Küchengeraͤthe. N 


36. Heu,⸗Auckion auf den Stadthofswieſen. 
Freitag, den 27. September 1839, Vormittags 11 kUihr, ſollen auf freiwilll, 
zes Verlangen auf den Stadthofswieſen am Troyl meiſtbierend verkauft wer den: 

40 Koͤpfe gut gewonnenen vorzüglichen Grummet. 
81 Ba Verſammlungsort iſt auf dem jenſeitigen Weichſelufer bei der Fahre am 
IJ * f 
Der Zahlungstermin wird bei dem Verkauf für ſichere bekannte Käufer ange 
zeigt werden. Fidler, Auctionator. 
a 5 GE A Leuangenmarkt 426. 5 
Beilage. 
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Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt. 
Nro. 224 Mittwoch, den 25. September 1839 8 

37. Mittwoch, den 2. October e, ſollen im Hauſe M 431. auf der Laſtadie 
auf freiwilliges Vorlangen durch Auction en den Meiſtdietenden verkauft werden: ö ; 
1 großer Brillantring, 2 goldene Repetir und 2 ſilberne Taſchenuhren, 1 

fd. Theebrett, 1 dito Zuckerſchufſel und dito Loͤffel; diverſe Spiegel in mahag. 
und birk. Rahmen, 1 mahaß. Linnenſpind (Meiſterſtuͤck), 1 dirk. Sekretair, 1 dito 
Sopha und mehrere andere Tiſche, 8 Stühle, 1 Sopda, 1 Kommode, Schreibpulte, 
Korngwichte, 1 eiſ. Geldkaßen und andere Comtoirutenſilien, Bertgeſtelle, verſchie⸗ 


dene alte Delgemälde ıc,, Betten, Herren⸗Kleidungsſtuͤcke (1 Marder, 1 Schuppen⸗ 
per), diverſes Kupfer und Zinn uad vieles anderes Haus und Kuͤchengeraͤthe. ; 


3. Auction im Pfarrhauſe zu Weichfelmünde, = 
Porneritag,, den 3. Detober di J. Vormittags 10 Uhr, ſollen zu Weichſel⸗ 
muͤnde im Pfa rhauſe % 83. einige Nachlaßgegenſtaͤnde des derſtordenen Herrn 
Prekiger Brauſer gegen baare Zahlung meiſtbietend verkauft werden, als: 2 
Einige ſilb. Taſchenubren, 1 Spiegel, Schilderrien, 1 ſehr ſchoͤner mahagoni 
Schreidetiſch aus vollem Holze, 1 dergl. Schreibe⸗Kommode, 1 geſtr. Schlaf⸗Kom⸗ 
mode, 1 geſtr. Buͤcherglasſchrank, 2 geſtr. Bücherregale, 1 Waſchtiſch, Tide, Stühle, 
Banken, Bettgeſtelle, Betten, Herren und Damenkleider, feine Leldwäſche, Tabackg⸗ 
pfeifen, Tabatieren und Tabakskaſten, Mafler: und Taſchenmeſſer, 1 engl. Braten⸗ 
wender mit Zubehoͤr, Kupfer, Zinn, Meſſing, Blech, Eiſen, Hoͤlzerzeug u. viele nütz⸗ 


liche Gegenſtän de. Fiedler, Auctionafor, Langenmarkt Ne 426, 


Dermietbungen. 


dees esse Seeeese 
5 39. Das ſehr logeadle Wohndaus Heil. Geiſtgaſſe NE 933., mit ſieden 


neu decorirten heizbaren Zimmern, Kuͤche, Keller und ſonſtigen Bequemlichkei⸗ 
ten, iſt von Michael ad zu vermietben. Naͤheres Heil. Geiſtgaſſe VE. 962. 

2980986595039 LFI SAT“ 
40. Das Haus Langgaffe * 374, mit 9 heizbaren und zum Theil neu dee ⸗ 
rirten Zimmern, Seuen⸗ und Mittel⸗Gebaͤude, 2 Küchen, Stall zu 6 pferden, große 
Wagenremiſe, und einem Speicher, durchgehend nach der Hundegaſſe, ſteht im Gan⸗ 
ien zu vermiethen und zu rechter Ziehzeit zu beziehen. 2 % d e 
Die näheren. Bedingungen find Sopengafe M 729. an erfragen. 


— 2000 — 


di. 335; ‚gute W 285. ſind: Ale: Lte Etage, neu desc beſtehend aut 5 
Stuben, 2 Kabinetfe und Küche, dazu Keller und Bodenraum an eine fille kinder 
loſe Familie, fo wie eine B Borde 1 nebſt Bun ſchengemach zu vermiethen 
und ſogleich zu beziehen. 

12. Der Kramladen nebſt Utenfitien Sichen 1597. iſt Michaeli d. J. 
use billigen Bedingungen zu vermiethen. Naͤhere Nachricht in demſelben Haufe. 

„ Frauengaſſe J 302. if der Oderſaal, Gegenſtude und Boden an ruhige 0 

Se Uumſtände halber, billig zu vermiethen und gleich zu beziehen. 
44. Hundegaſſe 274. find 2 Zimmer mit Meuheln ſogleich zu vermiethen nd 
zum 1. October zu beziehen, auch wenn es gewänſcht wi d eine Burſchenſtube. 
45 Kohleumarkt iſt eine Stube zu vermiethen. Nachricht Gr. Mühlenaaffe 309. 
46. Ein Oberſtübchen, Sonnenſeite, tt bilig zu vermiethen Br itgafje 1140. 
Sa Im Hauſe Haͤcker⸗ und Reunaugengaſſen⸗Ecke M 1419. ſind noch einige 
Wohnungen zur nächſten Umziehzeit zu vermiethen, und das Näheres Brerheegölr 
M 63. zu erfahren. 
48. Brodtbäukengaſſe NM 660. find meublirte Zauner zu“ eee 
40% Frauengaſſe N 900. ſind zwei Zimmer, waer jet auch . 
au ermiethen⸗ - 
50. Bor dem ‚Hohen There Ne 434, der Lohmühle e find 2 meublirte 
ferundſiche Zimmer an einzelne Herren zu vermiethen. ra 


—— —— ce 
Sach en zu verkauſen im Danig 
e Mobilia oder bewegliche Sachen. a Be * 
105 m. Ju Carlikau bei Zoppot ſtehen fette Sammel u Bertanfı Das ben 
aſelbſt. i 
8 52. — zn Täglich find fuhr Weng zu Haben, das Stück N Sir. 6 pf. 
5 Dorn, Backer meiſter, Ziezengaſſe M 765. 3 


53. m Ttockaer Bileſher Torf, büchen, ſo wie vorzüglich ſtarkes, ener 
fi ten Kıobenhols“ und Klstzbolß, wird dillig verkauft in der Niederlage Schäfer’ 
13 Zehen dem — — win 3 Ben ji 8. . N ee: 


e 


8 19285 ee er cr mid aer ace wels, ne de u, 15 
bekanntlich von ber beſten 
leder zufrieden ſein * er SD rykus, Polfmatkt *. 51. 
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55. Line neue Sendung Ereas oder ruſſiſche Leinwand, als auch Gedecke, Tiſch⸗ 
und Handtücherzeuge, empfing und verkauft zu den Fab rik⸗Preiſen 1 

n ͤͤĩ]é¹⁴Wa Min Schwedt, Jopengaſſe M 565, 

56, Herren ⸗Cravatten und Schlipſen empfiehlt in vorzuͤglichſter Qualité und a 
reichhaltigſter Auswahl 5 ' Fiſchel, Langgaſſe. 

575 Kartoffeln werden gekauft Alt Schottland IR 6g. bei P. H. Fiſcher. 

58. Ein einſpaͤnniger Reiſewagen ſteht zu berkaufen Johannisgaſſe Ag 1246, 


59. 8 bis hfuͤßige Dielen pro Schock a 1 z find Hundegaſſe e 75. 


60. Schuh⸗Glanzwich ſe von bzeſter Bitte, in großen und efeikien Schach⸗ 
teln, erhaͤlt man fortwaͤhrend dei Andreas Schul, Langgeſſe NE 514. 


61, Cin Sortiment ſchöner Haarlemer Blumen wiebeln, beſtehend in Hpacinthen, 
Tacetten, Jonquillen und Tulpen, welche mit Capit. Boje angekommen, ſind wie⸗ 
derum bei mir 91 haben, auch bringe ich meinen Kunden ſo wie allen Blumenfreun⸗ 
den meine in voller Pracht blühende gefüllte Georginen Sammlung zur aställigen. 
Auſicht in Erinnerung. 3 J. Piwowskhy, Langefuhr . 8, ö 
62. Reife Weintrauben werden verkauft Jepengaſſe M 73 8 
63. Bootsmannsgaſſe AG 1171. ſind friſch geroͤſtete Neunaugen: zu haben. 


6. Langgaffe NE 529. find Holz, Kaſten, zum Aufbewahren der Kartoffeln, 
dillig zu verkaufen. F Se, 
65. 2 braune Engkinder, unte d. Jeden eie o valrte Geschirre! Nen 
Halbwagen will ic verkün und ſind ſämmtliche Gracnllanse MY kit, Eine 2 
den 25. d. M in Danzig bei dem Giſfwirth Herrn Loſſ in Auzenſchein au nehmen. 
Muͤhloanz, den 23. September 1839 Kaſchner, Gaſtwirth. 13 


66. Fetten Schweißer empfing eine neue Sendung von vorzüglt⸗ 
cher Qualität, und ermpfehle denſelben im Lalben fo wie in kleinern Iuantitkten zu 
billigen Preiſen. ee V ann 
6 laden ieh die theils auf meinem Dampf Apparate destillinten theiks, 
von directen Bezugsquellen committsrten ätherischen Oele, als: Anies, Ber. 
‚Bamott-, Birkenöl, Calmüs-, Wermuth, Citrönen-, Fenchel-, Kümmel“; La. 
bLeudel-, Nelken, äth. bittre Mandeln-, Neroli. aer Orangenblüth-, Pfefſer. 
müntz-, türk. Rosen- Rosmarin-, 'Wachholderbeer-, ‚Zinmut: und span. Bi 
ter Oel bestens empfehle, versichere ich bei ganz ächter Waare“ die bil 
ligsten Preise au stellen i a Pe 
Gr Wein-Oxthofte, Porterfässer, Zulaste und mehrere andere Füstagen, = 
werdenrverkauft Brödtbänkengasse No. 2080 j 


N 25 7 u 
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SIEB SZDOELDISZTIOVHEI IST SB 
6% Das laͤngſt gewüaſchte ſehr getroffene Bildniß, in Gypsaodruck, des dd 
Herrn Conſiſtortal Rach Dr. Breßler, it nur noch kur te Zeit vorrathig zu P 

haben Beutlergaſſe N 613. bei a Togniaßzoni. 
Seesen 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. - 

70. Dienſtag, den 22. October d. J. ſoll das Grundſtück in der Heil. Geiſt⸗ 

gaſſe W 755. , bestehend in 1 Vorderhauſe und 1 Hintergebaͤude, mit 7 heizt aren 

Zimmern, nebſt Böden, Kammern, Küche, doppelten gewoͤlhten Kellern, Hofraum, 

2 Apartements und allen Bequemlichkeiten, auf freiwiliges Verlangen im Artus“ 

hofe au den Meistbietenden verſteigert werden. Das Haus iſt wohnlich und freund» 

lich eingerichtet, in der Nähe des Glockenthors gelegen und im gu en baulichen Zur 
ſtande. Seit vielen Jahren zum Betriebe eines kaufmaͤnniſchen Geſchaͤfts benützt, 
eignet ſich daſſelbe, feiner vortheilhaften Lage wegen, zu jedem Ladengeſchafte. Kauf⸗ 

luſtige haben ſich wegen Beſichtigung des Grundſtuͤcks in der Langgaſſe M 404. 

zu melden, wogegen die Verkaufsbedingungen ic. taglich bei mir eingeſehen werden 

koͤnnen. b J. T. Engelhard, Auctionator. 


7700 A DDT ( TEEN a > 
Bdictal.» Citationen. 
71. f Edictal⸗Citation der unbekannten Creditoren, 


’ Nachdem von dem unterzeichneten Land and Stadt- Gericht der erbſchaftliche 3 
Be 08 Safeumenscamuber Bernard Sübner 
Maſſe zu haben 10 a alle dielenigen welche ine Forderung an die Concurs⸗ 
en a Van af ermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten, und ſpaͤte⸗ 


den 19. October e. Vormittags 11 Uhr 5 
dor dem Herrn Oberlandesgerichts⸗Aſſeffor Zoltzenderf angeſetzten Termin 45 
ihren Anſpruchen zu melden, dieſelben vorſchräftsmäßig zu Lenz die rer 
mittel über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen, oder nahmhaft zu machen, 

und demnäachſt das Auerkenntniß, oder die Juſtruetion des Anſpruchs, zu gewaͤrtigen. 


Sollte einer oder der andere am perfänlichen Erſcheinen verbinde 

F pe! 5 bert werden, ſo 
ee denſelben die hieſigen Juſtiz⸗Cemmiſſarien Völtz, Matıhias und 8 
4 als Mandatarien in Vorſchlag, und weiſen den Creditor an, einen derſelben 
mit Vollmacht u. Information zur Wahrnehmung ſeiner Gerechtſame, zu verſehen. 


Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch ei 

N ; ; 25 ! rch einen 
Bepollmächtinten in dem Augefegten Termin erſcheint, hat zu gewaͤrtigen 15 daß en 
aller etwanigen Vorrechte verlustig erklart und mit ſeiner Forderung nur an das ⸗ 


Zweite Beilage. 


Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. a 
No. 224. Mittwoch, den 25. September 1839. 5 
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jenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger, von der Maſſe noch 
uͤbrig bleiben moͤchte, verwieſen werden ſoll. ’ 
Danzig, den 27, Juni 1839, a . 5 

Königlich Preuß. Lands und Stadtgericht. s 
72, Im Hypotheken buch des Grundſluͤcks G. VII. M 4. zu Groß Wſickerau, 
ſtehen auf Grund des gerichtlich beſtatigten Erbreleſfis vom 26. Auguſt 1797, in 
der Johann Gooſenſchen Vor mundſchafts ſache für dle Margaretha, Eliſabeth, 
Catharina und Gerhard, Geſchwiſter Gooſen, 1400 ß, huͤterliches Erbtheil 
Kabr. III. I. unterm 21. October 1803, und auf Grund der gerichtlichen 
Sccheankunge⸗Urkunde vom 2. Juni und 25. Juli 1804, für ehendieſelbe 2000 f 
Aunterm 19, October 1604 eingetragen, Schuldner beider Poſten ſind die Julius 
ae und Margaretha Wiensſchen Eheleute, is iſt indeß vom jetzigen Beſſtzer des ver⸗ 
| pfändeten Grundſtücks, Johann Wiens, die Quittung der genaunten Glaͤubiger 
| über beide Poſten beigebracht, und das Aufgebot beider, angeblich verloren gegan⸗ 
genen gedachten Hypotheken⸗Inſtrumente beantragt. „„ RER 


Diemnaͤchſt werden alle Diejenigen, welche an eine der beiden zu loͤſchenden Po. 
ſten und die daruber ausgeſtelften Inſtramente als Elgenthuͤmer, Ceſſtonarien, Pfand. 
oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber Anſpruch zu machen haͤtten, zu dem „„ 
2 am 30. October e. Vormittags um 10 Be ee 
bor dem Deputirten Herra Kleis Juſtiz Math Skopnick an hieſiger Gerichtsſteſle 
anberaumten Termin hiedurch unter der Verwarnung vorgeladen, Daß fie bei ihrem 
Ausbleiben ihrer Anſprüche daran für verluſtig, die Inſtrumente für amortiſirt er» 
klaͤrt, und mit Löſchung beider Poſten verfahren werden fol, 5 ; 
Elbing, den 15. Juni 1639. EL, 


Königlich preußiſches Stadtgericht. 5 RE 


Schiffes Ra p p o k. 
ir, \ Den 17. September angekommen. 
J. Wilſon — Devotion — Dundee — Ballaſt. Nbrederen 
G. Sbopmann — Miebſter — Copenbagen — Ballaſt Ordre. 
3 A. Swertſen — Maria Antbonette — Stavanger — Heeringe. Ordre. 


0 


Imre — Spesnowa — 
. Emeler — Tages — Sonderborg — Ballaſt — 5 
N. Broderzen — Julius — Copenhagen — ES Ne 
P. Otto — Ludovica — Plymouth — Ze „ 
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C. Chriſtianſen — Haabel — Copenhagen — Stückgut. W. D. Morwitz. 
D. Schweichel — Anna Eliſe — Antwerpen — Balloſt. T Vebrend 8c. Co. 
W. Hoppenrath — Fortuna — St, Petersburg — Stückgut. Rheederel. 
W. T. Hittmaun — de jonge Hendrick — Rokterdam — Stuͤckgut. Ordre. 
R. Lincole — Tinnis — Hull — Ballaſt u. Stuͤckgut. Soermanns & Sdon. 
W. Joos — Elton — Exeter — Ballaſt. Ordre. 
J. C. Scheffler — Pommeranſa — Jersey — Ballaſt. Ordre. 
A. Boͤkhoff — Cbriſtina — Antwerpen — Ballaſt. Ordre. 

W. Rehbock — Hendricus Eberbardus — Rotterdam — Ballaſt. Ordre. 

g Ge feng el . Ir: 

O. G. Pronck — Gezina — Amſterdam — Getreide. 


P. C. Kraͤft — Jupiter — Neweaſtle — Holz. 5 
C. G. Berg — Trithiof — Amſterdam — Getreide u. Saat. 
8. 8 Peterſen — Mariane — Portsmeuth — Holz. 


Johanſon — Anna Henriette — Koͤnigsberg — Dampfboot mit Paſſagiere. 
- u E Wind O. N. O. 5 

i Den 18. September angekommen. 

C. F. Radmann — Franz — Dundalk — Ballaſt. Ordre. 

P. Meintz — Deverdina — Amſterdam. Stückgut — 5 

B. Noskamp — kleine Angelina — Hamburg — Stückgut u. Ballaſt. Ordre. 

E. Schoͤncke — Johannes — Zwoll — Ballaſt. Ordre. ; = 

J. G. Noͤtzel — Johann Friedrich — Pillau — Getreide — diſtenirt nach London. 


| - 
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Wechsel und Geld- Go urs. 
i Danzig, den 23. September 1839. f 
5 i Briefe. Geld 8 ‚aüsgeb. begehrt, 
mer er 
London, Sicht e e Friedrichsd'or 5 — 
— 3 Monat... 200 200 Kagustd or 
Hamburg, Sicht = — Pen 15 un = 
— 10 Wochen 452 f line, le — 
A Si; Kassen-Anweis. 10 2 | 
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Amsterdam, Sieht. - 5 
AU Tage 900. 
Berlin, 8 Tage 1 100 
. 2 Mennt 9 
Paris, 3 Monat „. I. — 
Warschau, 8 Tage.. 
Monat 
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